
Langfristig besonders erfolgreich und oft
viel erfolgreicher als die Flaggschiffe gro-
ßer Fondsgesellschaften waren häufig die
Aktienfonds, die von privaten Vermögens-
verwaltern gemanagt werden. Namen wie
Dr. J. Erhardt, E. Carmignac, F. Lingohr oder
W. Walter, die mit ihren Ansätzen jenseits
eines Aktienindex einen deutlichen Mehr-
wert für ihre Anleger generieren, tauchen
dort auf. 
Aber nicht nur der absolute Performance-
Unterschied von mehr als 70 Prozent
(Durchschnitt der besten Vermögensver-
walter-Fonds „Internationale Aktien“ vs.
MSCI World) in zehn Jahren ist beeindru-
ckend, sondern auch, dass die maximale
Verlustdauer mit durchschnittlich rund
fünf Jahren noch erträglich war, während
der Index und der Durchschnitt aller glo -
balen Aktienfonds selbst nach fast zehn
Jahren noch deutlich im Minus liegen.
Doch wer sucht und findet diese Fonds 
für Sie und tauscht sie bei Bedarf auch 
mal wieder aus?
Besonders in den letzten zehn Jahren ha-
ben Fonds mit vermögensverwaltendem
Ansatz es stressfreier geschafft, Anleger
durch die Krisen zu bringen und positive 
Ergebnisse zu erwirtschaften als die meis-
ten reinen Aktienfonds. So war z.B. der
Wertzuwachs des Carmignac Patrimoine in
der Zeit vom 01.01.2000 bis 30.09.2010
etwa bei 130 Prozent Plus der vom Durch-
schnitt aller internationalen Aktienfonds
bei Minus 25 Prozent und der des MSCI
world bei etwa Minus 23 Prozent.  Deshalb
ist es kein Wunder, dass die Mittelzuflüsse 
in Mischfonds mit vermögensverwalten-
dem Charakter, die sogenannte Alleskön-
ner oder Klassiker, derzeit besonders hoch
sind. Doch wie lange bleiben solche Erfolge
bestehen? Und wer sucht und entdeckt die
Perlen von morgen für Sie?
Anleger investieren gerne dann in erfolg-
reiche Konzepte, wenn die guten Tage
schon längst gezählt sind, denn auch die
erfolgreichsten vermögensverwaltenden
Ansätze durchlaufen immer mal wieder
Durststrecken oder weisen Fehlsignale auf,
und selbst die eindruckvollsten Endergeb-
nisse eines Fonds sind keinen Pfifferling
wert, wenn Anleger aufgrund zu starker
Schwankungen die Nerven verlieren, ihre
langfristigen Anlagestrategien über Bord
werfen und in der Krise ihre Fonds verkau-

fen und an der anschließenden Kurserho-
lung regelmäßig nicht mehr teilhaben. So
kommt es, dass sich oftmals die sehr guten
längerfristigen Ergebnisse von Fonds nicht
in den Depots der Anleger wiederfinden.
Wer schützt Sie davor, in Panik zu früh zu
verkaufen oder zu spät zu tauschen, weil
Sie keine Zeit hatten, sich um Ihr Portfolio 
zu kümmern?
Wenn Sie pflegeleicht und übersichtlich 
in die Top-Vermögensverwalterfonds und
besten vermögensverwaltenden Konzepte
investieren möchten, und die am besten
noch so kombinieren, dass Sie einen steti -
geren Verlauf als mit einem der einzelnen
Fonds erreichen, dann lege ich Ihnen den
Greiff Elite UI ans Herz.
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Crème de la Crème

Das ist ungewöhnlich …
Im Dezember 2009 wurde die Greiff AG
gebeten, das Management eines Uni-
versal-Fonds zu übernehmen. In der
Folge wurde der Fonds umbenannt in
Greiff Elite UI und das Anlagekonzept
komplett umgekrempelt. Mehr Infos
dazu finden Sie rechts bei „Crème de 
la Crème“. Das Konzept und der ste-
tige und sehr gleichmäßige Erfolg des 
Fonds nach der Umstrukturierung las-
sen Gutes erwarten und das nachhal-
tige Erreichen der Zielrendite von fünf
bis sieben Prozent wahrscheinlich wer-
den.
Ganz neu und völlig branchenunüblich
bei dem Konzept ist aber auch die Trans-
parenz für den Anleger. Wer sich auf der
Webseite des Greiff Elite UI registriert,
kann das komplette aktuelle Portfolio
einsehen, erhält bei jeder Umschich-
tung eine E-Mail-Information und kann
dann auf der Webseite des Fonds
(www.greiff-elite.de) sehen, welcher
Wert verkauft, neu gekauft oder ge-
tauscht wurde und im Management-
kommentar lesen, warum der (Ver-)
Kauf bzw. Tausch ausgeführt wurde
(demnächst auch bei Nutzung des 
Internet Explorers möglich).
Beim ECONOMIA Forum 2010 wurde
ich von Volker Schilling, dem n-tv Bör-
senexperten und Fondsmanager, u.a. 
zu folgenden Fragen interviewt: 
• Geplant reich werden – (wie) funk -

tioniert das?
• Welches sind die besten Kapitalan -

lagen?
• Wie sichern Sie sich Ihre Altersver -

sorgung?
• Ist jetzt die Zeit für Gold- und Immo -

bilienkäufe? 
• Müssen Anleger mit Hyperinflation

und/oder einer Währungsreform
rechnen und wie können sie ggf. 
ihr Vermögen davor schützen?

• Taugen Indexfonds oder aktiv ge -
managte Fonds besser zum Vermö-
gensaufbau?

• Was ist wichtiger, Versichern oder An-
legen? u.a. 

Interessieren Sie die Antworten? Dann
fordern Sie einfach per E-Mail das voll-
ständige Interview an.

kurz im fokus

kontakt . 

Wolfgang Spang
ECONOMIA GmbH
Tel.: 07 11/6 57 19 29
E-Mail: info@economia-s.de
www.economia-vermoegensberatung.de
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